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Fragestunde für die Gemeinderatssitzung am 12. Juni 2014 
An Herrn Stadtrat DI Dr. Gerhard Rüsch 
 
Betrifft: „Advent in Graz“ – Standort für den Verein Kunsthandwerkmarkt  
 
Sehr geehrter Herr Stadtrat! 
 
In der Stadtsenatssitzung vom 23. Mai dieses Jahres wurden die Ergebnisse der Ausschreibung für 
die künftige Umsetzung von „Advent in Graz“ präsentiert. 
 
Dabei stellte sich heraus, dass der Verein Kunsthandwerkmarkt, der in den vergangenen 33 Jahren 
seinen Standort am Färberplatz hatte, heuer nicht mehr dort ausstellen soll, da die Entscheidung der 
Jury zugunsten einer anderen Bewerberin ausgefallen ist. Laut Stadtsenatsbericht wurde aber 
zugesagt, dass versucht werden soll, beide Bewerber, also auch die bisherigen Anbieter, ins Boot zu 
holen. Diesbezügliche Gespräche zwischen dem Leiter des Citymanagements, Herrn Heimo 
Maieritsch, wurden angekündigt, um eine akzeptable Lösung bzw. einen geeigneten 
Alternativstandort für den Verein Kunsthandwerkmarkt zu finden. 
 
Zahllose Besucher, welche sich in den vergangenen Jahrzehnten Jahr für Jahr (auch bei bitterster 
Kälte) zu diesem Markt begeben haben, haben das Angebot des Vereins Kunsthandwerkmarkt als 
qualitativ besonders hochwertige Verkaufsveranstaltung geschätzt und als ein gelungenes  „Gesamt-
Kunst-Hand-Werk“ der Stadt Graz angenommen. Tradition, Kreativität, Wissen, Können, Fleiß und 
friedliches Miteinander ohne jedwede schrille und grelle Oberflächlichkeit haben diesen Markt stets 
ausgezeichnet. 
 
Deshalb stelle ich an Sie, sehr geehrter Herr Stadtrat, namens des KPÖ-Gemeinderatsklubs folgende 
 

Frage: 
 

Wurde dem Verein Kunsthandwerkmarkt bereits ein Angebot gemacht bzw. welche 
diesbezüglichen Lösungsvorschläge zur Standortfrage wurden erarbeitet? 


